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Jugend 19 Bezirksklasse A Winter Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Werneck : SV Untereuerheim II 
Donnerstag, 21.03.2024, 17:45 Uhr

Schwarz tütet den Sieg für den SV Untereuerheim II ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagnachmittag beim Gastteam des SV Untereuerheim II, als
Bastian Schwarz das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Werneck
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 75 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wehr / Frank war für Ziegler /
Burkard am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Pfister / Kuhlke bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Wolf / Schwarz. Unglücklich war Hannah Ziegler in der Partie gegen Manuel Wehr, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Julian Burkard beim 9:11,
11:9, 8:11, 13:11, 9:11 gegen Jonas Frank. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Jannes Pfister hatte nachfolgend gegen Roman Wolf beim 1:11, 4:11, 2:11
wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Pfister im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Phillip Kuhlke hatte im
Anschluss gegen Bastian Schwarz beim 4:11, 3:11, 4:11 wenig auszurichten. Damit war der Sieg für
die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keinen Punkt beisteuern
konnte Hannah Ziegler im Match gegen Jonas Frank, das 0:3 verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Manuel Wehr wurden nachfolgend Julian Burkard unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Damit hat Wehr nun ein 12:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Kaum Chancen hatte im Anschluss Jannes Pfister beim 10:12, 6:11, 5:11 gegen
seinen Kontrahenten Bastian Schwarz, so dass Schwarz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 0:9. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Phillip Kuhlke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Roman Wolf. Da war final wirklich nichts zu
holen. 0:12 (Kuhlke) bzw. 21:0 (Wolf) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-
Erfolg für den SV Untereuerheim II die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Werneck nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK Dürrfeld am 11.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Untereuerheim II wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den RV
Solidarität Schweinfurt III am 10.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Werneck

Doppel: Ziegler / Burkard 0:1, Pfister / Kuhlke 0:1 
Einzel: H. Ziegler 0:2, J. Burkard 0:2, J. Pfister 0:2, P. Kuhlke 0:2 

 SV Untereuerheim II
Doppel: Wehr / Frank 1:0, Wolf / Schwarz 1:0 
Einzel: M. Wehr 2:0, J. Frank 2:0, R. Wolf 2:0, B. Schwarz 2:0
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